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Kurzprotokoll 

über die Verhandlungen des Kantonsrats vom 27. August 2015 

 

 

1. Genehmigung der Traktandenliste 

2. Genehmigung der Protokolle der Sitzungen vom 25. Juni 2015 und vom 2. Juli 2015 

3. Kantonsratsersatzwahl in der Einwohnergemeinde Zug 

3.1. Feststellung der Gültigkeit der Wahl 

KR: Genehmigung der Wahl von Daniel Marti. 

3.2. Ablegung des Eides durch Daniel Marti 

4. Wahl einer stellvertretenden Stimmenzählerin oder eines stellvertretenden 

Stimmenzählers 

KR: Es wird gewählt Richard Rüegg. 

5. Überweisung parlamentarischer Vorstösse und allfälliger Eingaben (zu Beginn der 

Nachmittagssitzung) 

5.1. Motion von Thomas Werner und Beni Riedi betreffend Standesinitiative für eine 

Ergänzung im BüG (Bürgerrechtsgesetz), dass künftig keine Doppelbürgerschaft mehr 

möglich ist 

 KR: Überweisung an Regierungsrat. 

RR: Überweisung an Direktion des Innern. 

5.2. Motion der SVP-Fraktion betreffend Kantonsreferendum gegen den Bundesbeschluss 

über die Festlegung der Grundbeiträge des Ressourcenausgleichs für die 

Beitragsperiode 2016-2019; dringliche Motion 

 KR: Sofortige Behandlung und Erheblicherklärung. 

RR: Schreiben an Bund. 

 (Kantonsratsvorlage mit Erfüllung dieses Auftrages erledigt. ) 

5.3. Motion von Alois Gössi betreffend Leistungsauftrag 

 KR: Nichtüberweisung. 

5.4. Motion der SVP-Fraktion betreffend Standesinitiative für eine Reduktion des NFA-

Beitrages der ressourcenstarken Kantone an die ressourcenschwachen Kantone durch 

Änderung von Art. 6 Abs. 3 des Bundesgesetzes über den Finanz- und Lastenausgleich 

(FiLaG, SR 613.2) 

 KR: Überweisung an Regierungsrat. 

RR: Überweisung an Finanzdirektion. 

5.5. Postulat der Fraktionen der CVP und der FDP betreffend Sistierung der interkantonalen 

Zusammenarbeit des Kantons Zug bis zu einer gesetzeskonformen Umsetzung des 

Nationalen Finanzausgleichs NFA 

 KR: Überweisung an Regierungsrat. 

RR: Überweisung an Volkswirtschaftsdirektion. 

 Mitberichte aller Direktionen. 

5.6. Interpellation von Michèle Kottelat betreffend: Wie kann der Respekt im Kanton Zug 

gefördert werden? 

 KR: Überweisung an Regierungsrat. 

RR: Überweisung an Direktion des Innern. 

 Mitbericht Sicherheitsdirektion. 
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5.7. Interpellation der SP-Fraktion betreffend Arbeitslos und 50 Plus 

 KR: Überweisung an Regierungsrat. 

RR: Überweisung an Volkswirtschaftsdirektion. 

 Mitberichte Direktion des Innern und  

 Direktion für Bildung und Kultur. 

5.8. Interpellation von Andreas Hausheer betreffend Projekt FOKUS (Verwaltungszentrum 3, 

Hauptstützpunkt ZVB) 

 KR: Überweisung an Regierungsrat. 

RR: Überweisung an Baudirektion. 

 Mitbericht Finanzdirektion. 

6. Kommissionsbestellungen: 

6.1. Änderung des Einführungsgesetzes zum Bundesgesetz über die Ausländerinnen und 

Ausländer und zum Asylgesetz (EG AuG; BGS 122.5) betreffend Nachweis von 

Deutschkenntnissen für den Erhalt der Niederlassungsbewilligung 

 KR: Überweisung an ad-hoc-Kommission. 

6.2. Kantonsratsbeschluss betreffend Ergreifung des Kantonsreferendums gemäss Art. 141 

der Bundesverfassung gegen den Bundesbeschluss über die Festlegung der 

Grundbeiträge des Ressourcenausgleichs für die Beitragsperiode 2016-2019 

 KR: Keine Kommissionsbestellung. Geschäft für den Kantonsrat erledigt.  

6.3. Ersatzwahl in die Staatswirtschaftskommission 

 KR: Wahl von Oliver Wandfluh anstelle von Thomas Wyss. 

6.4. Ersatzwahl in die Konkordatskommission  

 KR: Wahl von Beat Sieber anstelle von Philip C. Brunner. 

7. Interkantonale Vereinbarung zur Aufhebung des Viehhandelskonkordats (Interkantonale 

Übereinkunft über den Viehhandel vom 13. September 1943) 

 KR: 2. Lesung und Schlussabstimmung. 

SKA: Publikation der Referendumsvorlage im Amtsblatt. Ablauf der Referen-

dumsfrist: 3. November 2015. Zustellung der Referendumsvorlage an die 

Mitglieder des Kantonsrats. 

8. Änderung des Gesetzes betreffend Erwerb und Verlust des Gemeinde- und des 

Kantonsbürgerrechts 

 KR: Nichteintreten. 

 - Motion von Thomas Villiger, Karl Nussbaumer und Manuel Aeschbacher 

Vorlage 1714.1 - 12821. 

 Fristerstreckung bis 31. Dezember 2018. 

9. Änderung des Schulgesetzes 

 KR: Eintretensbeschluss, Detailberatung und 1. Lesung. 

SKA:  Zustellung des Ergebnisses 1. Lesung an die Mitglieder des Kantonsrats. 

10. Geschäft, das am 2. Juli 2015 nicht behandelt werden konnte:  

10.1. Interpellation von Anna Bieri betreffend Ausbau der Fernmeldeinfrastruktur im Kanton 

Zug 

 KR: Kenntnisnahme. 
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11. Motion von Manfred Wenger betreffend ordentliche Zonenausscheidung der 

Naturschutzgebiete Zone A+B 

 KR: Nicht-Erheblicherklärung. 

12. Fortsetzung der Detailberatung vom 2. Juli 2015 (Behandlung an der 

Nachmittagssitzung): 

12.1. Gesetz über die Haltung von Hunden 

 KR: Verschoben auf den 24. September 2015. 

13. Parlamentarische Vorstösse zum NFA : 

13.1.1. Motion von Daniel Stadlin betreffend Einreichung einer Standesinitiative zur Einführung 

eines Beschwerderechts der Kantone vor Bundesgericht im Bereich des nationalen 

Ressourcenausgleichs, Lastenausgleichs und Härteausgleichs (Justiziabilität der NFA) 

KR: Nicht-Erheblicherklärung. 

13.1.2. Postulat von Daniel Stadlin betreffend Koordination der Bemühungen der 

ressourcenstarken Kantone bei der Einreichung von Standesinitiativen zur Einführung 

eines Beschwerderechts der Kantone vor Bundesgericht im Bereich des nationalen 

Ressourcenausgleichs, Lastenausgleichs und Härteausgleichs (Justiziabilität der NFA)  

KR: Nicht-Erheblicherklärung. 

13.2. Motion der CVP-Fraktion betreffend Standesinitiative für eine NFA-Anpassung im 

Bereich der aggregierten Steuerbemessungsgrundlage 

 KR: Teilerheblicherklärung und als erledigt abgeschrieben. 

13.3. Motion der FDP-Fraktion betreffend Einreichung einer Standesinitiative und NFA-

Teilzahlung auf ein Sperrkonto zur Einhaltung der Bundesverfassung 

 KR: Nicht-Erheblicherklärung. 

14. Motion von Thomas Meierhans betreffend Anpassung kantonaler Richtplan durch 

Verschiebung von Siedlungserweiterungen in das Gebiet Wald 

 KR: Nicht-Erheblicherklärung. 

15. Interpellation von Barbara Gysel betreffend erste Bilanz seit der Einführung des 

Öffentlichkeitsprinzips im Kanton Zug 

 KR: Aus Zeitgründen nicht behandelt. 

16. Interpellation der SP-Fraktion betreffend Steuerausfälle durch Entlastung Kapital im 

Kanton Zug 

 KR: Aus Zeitgründen nicht behandelt. 

17. Interpellation von Kurt Balmer, Flavio Roos und Barbara Gysel betreffend private 

Sicherheitsdienstleister 

 KR: Aus Zeitgründen nicht behandelt. 

 

 

Regierungsratssitzung vom 1. September 2015. Kenntnisnahme. 
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Verteiler an: 

 Mitglieder des Regierungsrats sowie  

Generalsekretärinnen und Generalsekretäre für die RR-Sitzung vom 1. September 2015 

 Mitglieder des Kantonsrats 

 Medienschaffende 

 Obergericht, Felix Ulrich 

 Verwaltungsgericht, Peter Bellwald 

 Sekretariat Stawiko, Marc Strasser (Kurzprotokolle Budget/Geschäftsbericht betreffend: vorab zustellen)  

 Finanzkontrolle, Walter Hunziker 

 Finanzverwaltung, Roger Wermuth 

 Gesundheitsdirektion, Andreas Meyerhans 

 Direktion für Bildung und Kultur, Lukas Fürrer 

 Sekretariate der Direktionen 

 Datenschutzbeauftragte, Claudia Mund 

 Staatskanzlei: Tobias Moser, Renée Spillmann Siegwart, Beat Dittli, Elisabeth Käppeli und 

Peter Giss 

 


